
Ehrenamtliche/r Tierschutzbeauftragte/r (m/w/d)  
Stadt Mannheim sucht Nachfolge für die Ehrenamtliche Tierschutzbeauftragte 
 
Die Stadt Mannheim sucht zum nächst möglichen Zeitpunkt eine Nachfolge für ihre amtierende 
Ehrenamtliche Tierschutzbeauftragte.  
Die Tätigkeit umfasst dabei insbesondere: 

 Beantwortung von Anfragen von Bürgerinnen und Bürgern 
 Zusammenarbeit mit Verwaltung, Politik und Organisationen im Bereich Tierschutz 
 Entwicklung und Begleitung von Konzepten und Projekten zur Verbesserung des Tierschutzes 

im Zuständigkeitsbereich der Stadt Mannheim 
 Erarbeitung von Stellungnahmen zu tierschutzrelevanten Fragestellungen 
 Öffentlichkeitsarbeit und Sensibilisierung der Bevölkerung für Tierschutzthemen 
 Mitwirkung in Arbeitsgruppen (zum Beispiel Schwarzwildkonzept) und Vernetzung 

verschiedener Organisationen und Gruppen  
 Weiterführung der von der Ehrenamtlichen Tierschutzbeauftragten angestoßenen 

Aufklärung von Kindern und Jugendlichen in Schulen und anderen Kinder‐ und 
Jugendeinrichtungen hinsichtlich verantwortlicher Tierhaltung 

 
Voraussetzungen sind: 

 Sie sollten Bürgerin oder Bürger in Mannheim sein 
 Motivation, hohes Maß an Eigeninitiative und Engagement für das Thema Tierschutz 
 Sicheres Auftreten und die Fähigkeit, sich schnell in Themen einzuarbeiten 
 Möglichst fachliche Qualifikation bzw. Kenntnisse insb. in den Bereichen 

Rechtswissenschaften, Pädagogik oder Veterinärmedizin  
Erfahrungen im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit sind von Vorteil. 
Sie erwartet eine vielfältige Tätigkeit mit der Möglichkeit, eigene Schwerpunkte zu setzen. Für die 
ehrenamtliche Arbeit wird eine angemessene Aufwandsentschädigung nach der Satzung der Stadt 
Mannheim über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit gewährt. 
 
Die Stadt Mannheim freut sich auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, welche Sie bitte per Email an 
Herrn Peer‐Kai Schellenberger (peer‐kai.schellenberger@mannheim.de)  vom  Fachbereich Sicherheit 
und Ordnung der Stadt Mannheim bis spätestens 31.12.2019 senden. Selbstverständlich können Sie 
sich auch mit Fragen an Herrn Schellenberger telefonisch unter 0621 293‐2525 oder unter der 
genannten Email‐Adresse wenden. 
 


